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extrakt, vielfach ausgeführt wird. c) Paragnay, ein Binnenstaat
(2500 p2, 635 T. E.); zwischen welchen Flüssen? Produkte sind:
Mate), Tabak, Felle.

9. Die Staaten im Bereiche der Anden:
a) Die Republik Chile (8 T. um?, 33 Mill. E.) mit der Hauptstadt

Santiago, welche durch eine Eisenbahn mit dem Hafen Valparaiso ?) verbunden ist.
Das Land ist reich an Kupfer und an Salpeter In demmildenKlima

gedeihen Weizen, Feigen und Obstarten vortrefflich, so daß sie zur Ausfuhr ge—
langen. Aus Chile, „dem Garten Amerikas“, stammen auch die Erdäpfel.

Patagonien, ein steppenreiches Land, und Feuerland9), eine Inselgruppe,
sind 1881 zwischen Chile und Argentinien geteilt worden.

Südamerikas
Paraguaytee

Fig. 534. Indianer. (Nach Ad. Lehmanns „Völkertypen“.)
Das Bild stellt einen Patagonier mit seiner Familie dar. Die Hütte ist ein einfaches Pfahl-
gerüst, mit Lamafellen bedeckt. Die Frau will eben beginnen, ein Lama und einen Strauß
zur Mahlzeit zuzubereiten. Die Patagonier im Hintergrunde verfolgen ein Rudel Lamas, in
der Rechten die Wurfkugel schwingend, welche sie dem Tiere um den Hals schleudern. Dadurch

werfen sie ihre Beute zu Boden

100. b) Die Republik Boliviat), ein Land ohne Küste (18 T. pms,
28 Mill. E.) Man gewinnt viel Silber und Kokablätter, durch deren Genuß sich
die Eingeborenen für den Anstieg auf das Hochgebirge stärken.

101. c) Die Republik Peru (18 T. Im?, 5Mill. E.) umfaßt die Hoch—
gebirgslandschaften im Quellgebiete des Amazonenstromes, Die Haupt—

) paragwai. — ) Valparaiso — paradiesisches Tal. — 2) Von Magalhans so benannt nach den
vielen Feuern, die nachts am Ufer gesehen und von ihm für Vulkane gehalten wurden. Die Wilden
erhalten auf ihren Kähnen das Feuer immer in Brand, da die feuchte Luft die Neuentzündung
des Holzes erschwert.— *) Nach Bolivar, der Südamerika von der spanischen Herrschaft befreite—


